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W as du de in´m  Knech t  verh e ißen in  de inem wahren  W or t ,  
das  wi rs t  du  m ir  auch le is ten ,  ich  t rau  auf  d ich ,  m ein  Hor t .   
In  mein´m  Elend is t  d ies  m ein  T ros t ,  daß m ich de in  W or t  e rqu ick et  
und aus  der  Angs t  e r l ös t .  
 
W enn d ie  got t losen  Herzen  von de in´m  W ort  we ichen ab,   
b r ing t  m ir  so lchs  große Schmerzen,  k e in  Ruh darum ich  ha b.  
Von G ot tes  Gnad und  re iche r  Gü t  s ing  ich  in  m einem  Hause 
manch schön und t rös t l ich  L ied .  
 
I ch  hab  m ich,  Her r ,  e r k lä re t ,  d ies  so l l  m e in  Erbe se in ,   
was  du m ich has t  g e lehre t ,  ich  ha l t  d ie  W ege de in ,  
i ch  f leh  vor  de inem Anges ich t ,  aus  m eines  Herzens  Grunde ,  
de in  Gnad versag m ir  n ich t .   


